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Fremde Sprachen 
 

Auf der Welt gibt es viele verschiedene Sprachen. In Italien zum Beispiel 

spricht man Italienisch. In England spricht man Englisch. 

Einige Sprachen gibt es in mehreren Ländern. In Österreich, der Schweiz 

und Deutschland sprechen die Leute Deutsch. 

 

Am Anfang sprichst du die Sprache deiner Familie. 

Manche Kinder lernen von Geburt an mehrere Sprachen. Wenn ihre Eltern 

zwei unterschiedliche Sprachen sprechen, kennen sie oft beide Sprachen. 

Andere Kinder lernen eine zweite Sprache, wenn ihre Familie in ein 

anderes Land zieht. 

 

 
 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 
Welche Sprachen werden im Text genannt? Schreibe sie 

auf. 
 

 

Im Text stehen viele Tunwörter. Das sind Wörter, die uns 

sagen, was passiert oder was jemand tut. 

 

 

Unterstreiche im Text alle Formen des Tunworts 

„sprechen“. Schreibe alle Wörter, die du gefunden 

hast, auf die Zeilen. 
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Warum lernen wir andere Sprachen? 

Bist du in den Ferien manchmal in einem fremden Land? 

Dort hörst du, wie die Menschen anders sprechen. Du hörst die Leute 

reden. Aber du weißt nicht, was sie sagen. 

Man muss viel üben, um eine Sprache gut sprechen zu können. Deshalb 

lernen viele Kinder schon in der Schule eine neue Sprache. Das ist bei uns 

meistens Englisch. 

 

 
 

Um eine Sprache gut sprechen zu können, muss man viel üben.  

In der Schule kannst du keine Sprachen lernen.  

Bei uns in der Schule lernen die Kinder oft Russisch.  
 

 
 

 

 

 

Sprache ohne Worte – die Körpersprache 

Es gibt auch eine Sprache, die jeder versteht. 

Sie heißt Körpersprache.  

Körpersprache wird nicht gesprochen. Trotzdem verstehen wir sie alle. 

Du kannst zum Beispiel dein Gesicht oder deine Arme benutzen. So kannst 

du anderen zeigen, wie es dir geht oder was du möchtest. Wenn du lachst 

oder weinst, ist das Körpersprache. 

Die Körpersprache ist in anderen Ländern manchmal anders. Zum Beispiel 

kannst du mit deinem Kopf nicken. Bei uns heißt das „ja“. In der Türkei und 

in Griechenland heißt das aber „nein“. 

 

 

 

 
Sind die Sätze falsch oder richtig? 

 

 
Welche Sprachen kannst du sprechen? Schreibe auf. 
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1. Wie nennt man die Sprache, die man ohne Worte benutzen kann?  

 Die Muttersprache.  

 Die Fremdsprache.  

 Die Körpersprache.  

2. Wo versteht man das Nicken mit dem Kopf als „nein“?  

 In der Türkei und Griechenland.  

 In England und Griechenland.  

 In der Türkei und England.  
 

 
 

fröhlich traurig zornig langweilig 

    

    

 

 
 

 

Manche Kinder lernen von den Eltern zwei Sprechen. 

 

 

Auf der Welt gibt es vile Sprachen. 

 

 

Viele Kinder lehrnen in der Schule Englisch. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Welche Antwort ist richtig? Setze einen Haken hinter 

den richtigen Satz. 
 

 
Was sagt die Körpersprache aus? Verbinde das Bild mit 

dem passenden Wort. 
 

 

Hier stehen drei Sätze. In jedem Satz ist ein Wort 

falsch. Streiche es durch. Schreibe es daneben 

richtig. 
 


